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HANDWERKSKAMMER SÜDTHÜRINGEN

Garantie für gute Ausbildung
Südthüringer Unternehmen geben Ausbildungsversprechen ab

D
ass Ausbildung immer zwei 
Seiten hat, wissen Unterneh-
mer im Handwerk aus erster 
Hand. „Die Auszubildenden 

sind jung und wissen nicht, was auf 
sie zukommt“, fasst Zimmerermeis-
ter Markus Gerling das Dilemma vie-
ler Jugendlicher zusammen, die auf 
der Suche nach ihrem zukünftigen 
Beruf sind. Erst jüngst hat auch eine 
Umfrage der Bertelsmann Stiftung 
bestätigt: Viele Interessierte finden 
sich in den vielfältigen Informatio-
nen zum Thema Berufswahl nur 
schwer zurecht.

Auf der anderen Seite der Medaille 
stehen Meisterinnen und Meister, die 
heute schon an morgen denken müs-
sen: „Ich habe immer gesagt, ich 
bilde bewusst für meinen Salon aus“, 
bringt es Friseurmeisterin Susann 
Lenz auf den Punkt. Und doch finden 
oft ausbildungswillige Unternehmen 
und Jugendliche auf der Berufssuche 
nicht zusammen oder gehen nach 
viel zu kurzer Zeit wieder getrennte 
Wege.

Dies ist der Punkt, an dem Markus 
Gerling, Geschäftsführer der Holz- 
und Dachbau GmbH im Suhler Orts-
teil Dietzhausen, und Susann Lenz, 
die gemeinsam mit ihrer Tochter 
Sandra Lützelberger ihr Haarstudio in 
Breitenbach führt, ansetzen:

Sie alle haben stellvertretend für 
ihre Unternehmen das Ausbildungs-
versprechen abgegeben und sich 
damit zur Umsetzung weitreichender 
Qualitätsstandards in der Ausbildung 
bekannt. Das Ziel: Mehr Orientierung 
und Vertrauen im Ausbildungs-
dschungel. Die Handwerkskammer 
Südthüringen würdigt diesen vor-
bildlichen Einsatz mit der Übergabe 
der begehrten Urkunde „Ausbil-
dungsversprechen“, darunter die 
erste im Stadtgebiet Suhl.

Botschaft an künftige Azubis
„Markus Gerling und sein Vater 
haben in den letzten Jahren kontinu-
ierlich ausgebildet. Ihr Handwerks-
unternehmen ist ein Leuchtturm in 
der Region“, hebt Stefanie von Nord-
heim, Abteilungsleiterin Bildung der 
Handwerkskammer Südthüringen, 
im Rahmen der Übergabe hervor und 
betont „Die Auszubildenden haben es 
nun mit Brief und Siegel: Hier erhal-
ten sie einen erstklassigen Einstieg in 
ihren Beruf!“ Über 50 erfolgreich aus-

gebildete Zimmerer und Dachdecker 
seit 1991 werden dies sicher gerne 
bestätigen, unter ihnen zwei erst 
jüngst prämierte Mitarbeiter: Sowohl 
der Landessieger 2021 des Leistungs-
wettbewerbs „Profis leisten was“ als 
auch einer der 27 besten diesjährigen 
Jungmeister des Freistaates Thürin-
gen haben sich ihre Sporen im Team 
Gerling verdient. Heute arbeiten hier 
13 Mitarbeiter.

Eine Nummer kleiner, aber mit 
mindestens genauso viel Leiden-
schaft geht es im Breitenbacher Haar-
salon zur Sache. Seniorchefin Susann 
Lenz hat seit 1993 zwei Auszubil-
dende erfolgreich begleitet, darunter 
ihre eigene Tochter. Dabei war immer 
klar: Am Ende steht das Wunschziel 
Unternehmensnachfolge. „Man 
steckt ja sehr viel Arbeit hinein, und 
die möchte man nicht für andere tun, 
sondern für sich“, bekräftigt die Fri-
seurmeisterin. Ihr Rezept dabei: Sie 
liebt ihren Beruf und will auch bei 
den Azubis diese Leidenschaft 
wecken. Sie kann dabei auf die 
bewährte Mischung aus Vielseitig-
keit, persönlicher Vertrautheit und 
Lockerheit bauen, die ein kleines 
Familienunternehmen so besonders 
macht.

Ausbildung beginnt mit 
persönlichem Kontakt
Familiär und direkt gehen Mutter 
und Tochter auch vor, wenn es um 
den Kontakt zu neuen Auszubilden-
den geht. Für das kommende Ausbil-
dungsjahr lief der unter anderem 
über Instagram, wo eine junge Frau 

„cool fand, was wir machen“, erzählt 
Sandra Lützelberger. Für sie gehört 
ein direkter Austausch einfach dazu, 
gerne auch digital, denn mit ihrem 
großen Ziel vor Augen ist sie immer 
offen für Neues: „Ich möchte der 
beste und bekannteste Friseur 
Deutschlands werden!“, lacht sie und 
freut sich auf Interessierte für ihr 
Ausbildungsangebot.

„Wir haben bereits zwei neue Aus-
zubildende für das neue Ausbil-
dungsjahr. Dieses Jahr ging es wirk-
lich schnell. Das war in den letzten 
Jahren eher schwieriger und wir 
mussten einige Abstriche machen“, 
freut sich indes Markus Gerling. An 
dieser Entwicklung hätten sowohl 
der gute Ruf des Unternehmens als 
auch das persönliche Erlebnis im 
Praktikum ihren Beitrag geleistet. 
„Es ist eine Orientierung für die 
Jugendlichen, aber auch für den 
Handwerksbetrieb“, hebt er hervor, 
weshalb für ihn das Praktikumsange-
bot ganz selbstverständlich dazuge-
hört.

Von diesem persönlichen Ansatz 
sollen sich künftig sowohl in Dietz-
hausen als auch in Breitenbach noch 
viele Auszubildende überzeugen kön-
nen, mit dem Ausbildungsverspre-
chen als Wegweiser auf dem Weg 
zum ersten Kontakt. Denn in beiden 
Unternehmen ist klar: Die Auszubil-
denden von heute sind die Fachkräfte 
von morgen.

Ansprechpartnerin: Stefanie von Nordheim, 
Tel. 03681/370210, E-Mail: stefanie.von. 
nordheim@hwk-suedthueringen.de

Markus Gerling ist stolz auf das Ausbildungsversprechen, mit dem er nun auch werben kann.  Fotos: HWK Südthüringen

Mit Brief und Siegel: Sandra Lützelberger unterzeichnet das Ausbildungs-
versprechen.

Die Auszubildenden 
haben es nun mit 
Brief und Siegel: 
Hier erhalten sie 
einen erstklassigen 
Einstieg in ihren 
Beruf!“ 
Stefanie von Nordheim
Abteilungsleiterin  
Bildung der  
HWK Südthüringen

Handwerk live 
erleben und 

ausprobieren.

Samstag, 
17.09.2022

10-16 Uhr
Bildungscampus 
BTZ Rohr-Kloster

www.hwk-suedthueringen.de

Sichern Sie sich 
Ihren Standplatz.

Jetzt anmelden.
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Herzlichen Glückwunsch!
 Foto: pixabay

WIR GR ATULIEREN

Geburtstage und Meisterjubiläen im August

75. Geburtstag
Manfred Ansperger, Steinbach-Hal-
lenberg, am 2.8.; Heiko Römhild, 
Fambach, am 24.8.
70. Geburtstag
Roland Wieber, Mehmels, am 1.8.; 
Karl-Heinz Stange, Sonneberg, am 
5.8.; Lothar Barth, Niederschmalkal-
den, am 6.8.; Siegfried Reumschüs-
sel, Schmalkalden, am 11.8.; Fritz 
Gliem, Oechsen, am 13.8.; Gerhard 
Most, Völkershausen, am 16.8.; Man-
fred Weih, Unteralba, am 20.8.; Klaus 
Herzog, Schmalkalden, am 22.8.
65. Geburtstag
Wolfhard Thomae, Römhild, am 6.8.; 
Eberhard Kneitschel, Schafhausen, 
am 14.8.; Harald Raillon, Unterbreiz-
bach; Sabine Käb, Auengrund, beide 
am 15.8.; Dieter Hoffmann, 
Struth-Helmershof, am 17.8.; Ingolf 
Cott, Mihla, am 18.8.; Gunther Wag-
ner, Hildburghausen, am 27.8.; 
Achim Nippold, Behringen, am 29.8.
60. Geburtstag
Volker Huß, Sonneberg, am 1.8.; Er-
win Treis, Schleid; Petro Rink, 
Schwallungen, beide am 4.8.; Gunter 
Kuban, Meiningen, am 5.8.; Carmen 
Weisheit, Floh-Seligenthal, am 8.8.; 
Werner Büttner, Gerstungen; Galina 
Wolf, Sonneberg, beide am 9.8.; Ka-
rin Betzold, Bischofroda; Reinhard 
Göhlert, Steinbach-Hallenberg, 
beide am 13.8.; Thomas Gräf, Kal-
tensundheim, am 14.8.; Uwe Filler, 
Rippershausen, am 15.8.; Ulrike Kel-
ler, Sonneberg; Britta Thomae, Son-
neberg, beide am 16.8.; Heiko Lud-
wig, Straufhain; Tino Heurich, Grab-
feld, beide am 19.8.; Peter Weisheit, 
Floh-Seligenthal; Heike Reith, 
Vacha, beide am 20.8.; Georg 
Bötsch, Haina, am 24.8.; Matthias 
Leitner, Eisenach; Wolfram Schmidt, 
Rhönblick; Uwe Winkler, Dermbach, 
alle am 25.8.; Jörg Kellner, Kiesel-

bach; Ramona Städter, Ernstthal, 
beide am 27.8.; Matthias Brehm, 
Römhild; Uwe-Rolf Hoffmann, Suhl, 
beide am 29.8.; Jens Müller-Schmoß, 
Lauscha, am 30.8.; Harald Liehr, Kir-
torf, am 31.8.
50. Geburtstag
Sandro Höhn, Schalkau, am 1.8.; Ste-
fan Hill, Bad Salzungen, am 2.8.; Axel 
Jäger, Mehmels, am 5.8.; Andreas 
Kopp, Sonneberg; Anja Werner, 
Grabfeld, beide am 8.8.; Sandra Abt, 
Kieselbach; Stephan Schünzel, Neu-
haus, beide am 9.8.; Michael 
Knappe, Vacha, am 12.8.; Marko Ritz, 
Geisa, am 13.8.; Martin Kirchner, 
Brunnhartshausen, am 18.8.; Lars 
David, Hörselberg-Hainich, am 
24.8.; Frank Habermann, Veilsdorf, 
am 25.8.; André Schneider, Breitun-
gen, am 31.8.
25-jähriges Meisterjubiläum
Zimmerermeister Heiko Stegmann, 
Eisenach, am 18.8.; Gas- und Was-
serinstallateurmeister Uwe Schmidt, 
Bad Salzungen, am 21.8.; Feinwerk-
mechanikermeister Eberhard Beck, 
Klings, am 22.8.; Parkettlegermeister 
Rigo Möller, Brotterode-Trusetal, am 
26.8.; Installateur- und Heizungs-
bauermeister Marco Schlotzhauer, 
Vacha, am 30.8.

Endlich wieder Infos 
aus erster Hand
Berufsinformationsmesse in Suhl kehrt aus  
Corona-Pause zurück

Was will ich werden? Wel-
cher Beruf ist der richtige 
für mich? Ausbildung? 

Studium? Oder beides? Antworten 
auf all diese brennenden Fragen gab 
es in den vergangenen zwei Jahren 
für Jugendliche auf der Suche nach 
Rat und Orientierung nur noch 
unter erschwerten Bedingungen. 
Die Ausbilder taten ihr Bestes, 
online Präsenz zu zeigen und per-
sönliche Angebote zu machen, aber 
das geballte, unkomplizierte Infor-
mationsangebot von Messen und 
Aktionstagen war so nur schwer zu 
ersetzen.

Umso größer waren die Erleichte-
rung und Resonanz als klar wurde: 
Die Berufsinformationsmesse in 
Suhl kann 2022 wieder stattfinden. 
105 Aussteller und über 1.000 Besu-
cher folgten Mitte Juni der Einla-
dung ins Congress Centrum Suhl.

Aus erster Hand erhielten Jugend-
liche, Schüler, Eltern und Interes-
sierte Informationen zum Be -
rufseinstieg, knüpften Kontakte für 
Praktika oder probierten gleich an 

den Ständen einige jener Handgriffe 
aus, die künftig einmal ihr Berufs-
leben bestimmen könnten. Vom 
leckeren Fingerfood über elektri-
sche Schaltungen bis hin zu moder-
nen Fahrzeugcockpits hieß es: 
Anfassen, erleben und ins Gespräch 
kommen.

Traditionell war auch die Hand-
werkskammer Südthüringen wieder 
vor Ort, um zu den über 130 Ausbil-
dungsberufen zu beraten, die das 
Handwerk zu bieten hat. Nach einer 
schweißtreibenden Runde auf dem 
Popcorn-Fahrrad wartete nicht nur 
süßer Knabberspaß auf die jungen 
Gäste, sondern auch die Visiten-
karte der „Passgenauen Besetzung“, 
die Azubis und Handwerksbetriebe 
für eine erfolgreiche Ausbildung am 
richtigen Ort zusammenbringt.

Ihre Ansprechpartner der „Passgenauen 
Besetzung“: Sabine Fischer, Tel. 03681/ 
370225, E-Mail: sabine.fischer@hwk-sued-
thueringen.de und Steffen Otto, Tel. 03681/ 
370212, E-Mail: steffen.otto@hwk-sued-
thueringen.de

Einsatz lohnt sich, auf dem Popcorn-Fahrrad der HWK Südthüringen 
 genauso wie bei der Berufswahl. Foto: HWK Südthüringen

Meisterleistung!
Die sieben besten Südthüringer Jungmeister

 ț Elektrotechnikermeister Franz 
Hummel aus Römhild

 ț Installateur- und Heizungsbauer-
meister Tobias Mäder aus Bad Sal-
zungen

 ț Karosserie- und Fahrzeugbauer-
meister Alexander Graul aus Groß-
burschla

 ț Kraftfahrzeugtechnikermeister 
Tassilo Fries aus Suhl

 ț Land- und Baumaschinenmechat-
ronikermeister Christoph Pfeifer 
aus Wipfratal

 ț Maler- und Lackierermeisterin 
Tina Kühnast aus Nimritz

 ț Zimmerermeister Sandro Neu-
bauer aus Schwarza

Die Handwerkskammer Südthüringen  
gratuliert allen ausgezeichneten Jungmeistern  
herzlich

Land- und Baumaschinenmechatronikermeister Christoph Pfeifer ist einer der 
glücklichen Jungmeister.  Foto: HWK Südthüringen

Meisterprämie überreicht
Sieben auf einen Streich aus Südthüringen

Den Meisterbrief endlich in Hän-
den zu halten – das ist das 
große Ziel für viele junge 

Handwerkerinnen und Handwerker. 
426 von ihnen haben dieses Ziel lan-
desweit erreicht. Nun kam für 27 von 
ihnen noch das i-Tüpfelchen hinzu, 
nämlich die höchste Auszeichnung 
des Thüringer Handwerks und der 
Landesregierung: Seit 2017 ehren sie 
die Absolventinnen und Absolventen 
mit den besten Leistungen eines 
jeden Gewerks mit der „Meisterprä-
mie“, verbunden mit einer finanziel-
len Dotierung von 1.000 Euro. Es ist 
eine symbolische Würdigung großar-
tiger Leistungen nach entbehrungs-
vollen Jahren und eine Auszeichnung 
für individuellen Einsatz mit Vorbild-
charakter.

Ehrung im feierlichen Rahmen
In diesem Jahr konnten sich sieben 
Südthüringerinnen und Südthüringer 
über die Meisterprämie freuen. Sie 
kommen aus den Handwerksberufen 
Elektrotechniker, Installateur- und 
Heizungsbauer, Karosserie- und 
Fahrzeugbauer, Kraftfahrzeugtech-
niker, Land- und Baumaschinenme-
chatroniker, Maler und Lackierer und 
Zimmerer.

Die Übergabe fand im feierlichen 
Rahmen am 12. Juli statt, ausgerich-
tet vom Thüringer Handwerkstag 
(THT) auf dem Bildungscampus des 
Berufsbildungs- und Technologie-

zentrums (BTZ) Rohr-Kloster der 
gastgebenden Handwerkskammer 
Südthüringen. Ehrengäste waren 
Wolfgang Tiefensee, Thüringens 
Wirtschaftsminister, und THT-Vize-
präsident Patrick Taubald.

Prämie für Wertschätzung  
und Motivation
Wirtschaftsminister Tiefensee gratu-
lierte den „Superabsolventinnen und 
–absolventen“ für ihre Bestleistun-
gen. „Der Meistertitel im Handwerk 
kann völlig zurecht als Premi-
um-Marke angesehen werden, als 
Gütesiegel für Qualität im Handwerk 
– für ihre erbrachte Leistungen“, 
betonte er. Ganz im Sinne des Hand-
werks-Slogans „Die Wirtschafts-
macht. Von nebenan.“ richtete er die 
Bitte an die Ausgezeichneten, als 
Meister und Unternehmer eine Vor-
bildrolle einzunehmen, Innovation 
zu leben, sich dem lebenslangen Ler-
nen zu stellen und vor allem jungen 
Menschen in ihrem Umfeld ihren 
Lebensweg greif bar zu machen, 
damit diese frühzeitig ein plastisches 
Bild des Handwerksberufs erhalten.

Dank an Familie und Freunde
Die Geehrten nahmen diese Ermuti-
gung gerne auf, denn so mancher von 
ihnen hat die Nachfolge im eigenen 
Haus fest im Blick. So auch Christoph 
Pfeifer, frischgebackener Land- und 
Baumaschinenmechatronikermeister 

aus Wipfratal. „Mein Ziel ist es, das 
Unternehmen handwerklich und vor 
allem als Ausbildungsbetrieb weiter-
zuführen. Es ist ein toller Gewinn für 
uns und die Lehrlinge – und der Spaß 
kommt natürlich auch nicht zu kurz“, 
versicherte er. 

Dieser Ehrgeiz, die Familientradi-
tion fortzuführen, habe ihn auf sei-
nem Weg durch die Meisterausbil-
dung angetrieben. Darüber hinaus 
mochte er aber auch eine ganz wich-
tige andere Kraftquelle nicht uner-
wähnt lassen: „Ich habe viel meiner 
Freundin zu verdanken!“, sagte 
Christoph Pfeifer und ist mit diesem 
Dank an Familie und Freunde an die-
sem schönen Abend in guter Gesell-
schaft.

Vorfreude auf Meisterfeier  
ist groß
Nach der Auszeichnung der jahr-
gangsbesten Absolventinnen und 
Absolventen im Freistaat Thüringen 
stehen nun die großen Meisterfeiern 
an. Die Vorfreude der Jungmeisterin-
nen und –meister ist natürlich bereits 
groß, denn dort erhalten sie den 
Meisterbrief, auf den sie alle Anstren-
gungen konzentriert haben. Wer die 
Südthüringer Jungmeisterinnen und 
Jungmeister 2022 hochleben lassen 
will, ist am 8. Oktober um 16 Uhr zur 
großen Meisterfeier mit anschließen-
der Partynacht ins Congress Centrum 
Suhl herzlich eingeladen.

Ausgezeichnet: Die jahrgangsbesten Südthüringer Meisterabsolventen flankiert von Gregor Weidner (li.), Manuela Glüh-
mann (3.v.re.) sowie Wolfgang Tiefensee.  Foto: THT

Energie 
günstiger
Rahmenvereinbarung  
erneuert

Unter dem Eindruck der aktuell 
galoppierenden Entwicklung der 
Energiepreise, die gerade im länd-
lichen Raum die Geschäftstätig-
keit erheblich verteuert hat, haben 
die Thüringer Handwerkskam-
mern ihre Rahmenvereinbarung 
mit Partnern aus Elektrizitäts-, 
Gas- und Mineralölwirtschaft er-
neuert.

Mitgliedsunternehmen eröffnet 
dies Einsparmöglichkeiten bei 
ihren Energiekosten. Sowohl bei 
Kraftstoffen als auch bei Versor-
gungsverträgen werden Preis-
nachlässe angeboten.

Weitere Details und Zugangs-
möglichkeiten finden Sie unter 
www.hwk-suedthueringen.de.

Für Rückfragen steht Christian Beck,  
Tel. 03681/370160 zur Verfügung

Wurstwaren  
mit Weltniveau
Fleischerei Fratzscher  
prämiert

Mit sieben Goldmedaillen und 
einer Silbermedaille hat der Deut-
sche Fleischer-Verband die Wurst-
waren der Fleischerei Fratzscher 
aus Schleusingen prämiert. Im 
Rahmen der Internationalen Flei-
scherei-Fachausstellung IFFA in 
Frankfurt/Main war Fleischer-
meister Uwe Fratzscher in einem 
internationalen Teilnehmerfeld 
angetreten und hatte sich mit 
allen eingereichten Speisen gegen 
annähernd 2.000 Konkurrenzpro-
dukten behaupten können. Der 
Deutsche Fleischer-Verband DFV 
vergab für diese außergewöhnli-
che Leistung einen Ehrenpokal. 
„Wer hier erfolgreich ist, hat sich 
mit den Besten der Welt gemes-
sen“, so die anerkennenden Worte 
des DFV-Sprechers.

Die Handwerkskammer Südthüringen 
gratuliert sehr herzlich zu dieser Auszeich-
nung

AKTUELL

Bildungsangebote
Lehrgänge

 ț 29. bis 30.08.: Wildzerlegung, 
16 UE, BTZ, 250 Euro

 ț 01. und 02.09.: Sachkundelehr-
gang Asbest nach TRGS 519, 
Anlage 4c, 16 UE, BTZ,  
450 Euro

 ț 08. bis 10.09.: Motorsägenkurs 
Modul B, 24 UE, 560 Euro

Aufstiegsfortbildung
 ț 05.09.22 bis 08.06.23: Land-
maschinenmechanikermeister, 
760 UE, 9.505 Euro

 ț 09.09.22 bis 30.04.23: 
Gebäudeenergieberater (HWK), 
256 UE, 3.790 Euro zzgl. Prü-
fungsgebühr

 ț 09.09.22 bis 15.06.24: 
 Feinwerkmechanikermeister,  
850 UE, 8.205 Euro 

Informationen und Anmeldung unter 
www.hwk-suedthueringen.de

Rosa-Luxemburg-Straße 7–9 
98527 Suhl 
Tel. 03681/3700
Fax 03681/370290 
E-Mail: info@hwk-suedthueringen.de
Internet: www.hwk-suedthueringen.de
Verantwortlich:  
Hauptgeschäftsführerin Manuela Glühmann
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